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ellschaft mbH 

Adresse 

An der Heerstraße 4 

39345 Niedere Börde - OT Vahldorf 

Einteilung 

Unternehmen des privaten Rechts 

Gesellschaftsvertrag/Satzung 

Es gilt der Gesellschaftsvertrag vom 20.02.2018. 

Stammkapital 

60.000,00 € 
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Gesellschafter 

60.000,00 € Landkreis Börde 100,00 % 

Beteiligungen 

Magdeburger Regionalverkehrsverbund GmbH - marego 16,27 % 

Handelsregister 

HRB 105228, Amtsgericht Stendal 

Rechtsform 

GmbH 

Wirtschaftsjahr 

01.01. — 31.12. 

Beschluss Jahresabschluss 

Die Gesellschafterversammlung beschloss am 16.07.2025: 

1. Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 mit einer Bilanzsumme von 

8.833.541,08 Euro und einem Jahresüberschuss von 24.239,34 Euro wird festgestellt. 

2. Der Geschäftsführung wird Entlastung erteilt. 

8: Der Jahresüberschuss in Höhe von 24.239,34 Euro wird auf neue Rechnung vorgetra- 
gen. 

Abschlussprüfer 

Hildebrandt GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Aufgaben und Ziele 

Gegenstand des Unternehmens ist die Durchführung von Linien-, freigestellten Schul- und Ge- 

legenheitsverkehren sowie die Verbesserung der Verkehrsverhältnisse im öffentlichen Perso- 

nennahverkehr im Landkreis Börde und Randgebieten der angrenzenden Landkreise und der 

Stadt Magdeburg. 
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Kurzbeschreibung des Unternehmens 

Der Landkreis ist gemäß Gesetz über den öffentlichen Personennahverkehr im Land Sachsen- 

Anhalt in der Neufassung vom 31. Juli 2012 Aufgabenträger des öffentlichen Straßenpersonen- 

nahverkehrs (ÖSPV). Die Durchführung dieser Aufgabe obliegt der BördeBus Verkehrsgesell- 

schaft mbH. Die Grundlage der Geschäftstätigkeit der Gesellschaft bilden 53 Liniengenehmigun- 

gen nach 8 42 PbefG. Mit der BördeBus Verkehrsgesellschaft mbH als Eigengesellschaft reali- 

siert der Landkreis Börde eine Aufgabe der Daseinsvorsorge und gewährleistet die Sicherstellung 

der dem öffentlichen Interesse entsprechenden Versorgung der Bevölkerung mit Leistungen des 

öffentlichen Straßenpersonennahverkehrs. 

Der Landkreis Börde hat die BördeBus Verkehrsgesellschaft im Wege der Direktvergabe zum 

01.01.2020 mit der Durchführung des öffentlichen Straßenpersonennahverkehrs (ÖSPV) auf sei- 

nem Territorium betraut. Damit soll eine ausreichende Bedienung der Bevölkerung mit Verkehrs- 

leistungen gesichert werden. Am 11.06.2019 wurde ein öffentlicher Dienstleistungsauftrag (öDA) 

zwischen dem Landkreis Börde und der BördeBus Verkehrsgesellschaft unterzeichnet (Kreis- 

tagsbeschluss Nr.: 2019/80/0681 vom 15.05.2019). Dieser hat eine Laufzeit von 10 Jahren und 

endet am 31.12.2029. 

Auf dieser Grundlage wurden von der BördeBus Verkehrsgesellschaft neue Linienverkehrsge- 

nehmigungen für 54 Linien zum 01.01.2020 beantragt. Die neuen Linienverkehrsgenehmigungen 

wurden mit Bescheid des Straßenverkehrsamtes vom 12.11.2019 genehmigt und haben eben- 

falls eine Gültigkeit bis zum 31.12.2029. 

Der bisherige 6DA und die damit verbundenen Linienverkehrsgenehmigungen enden am 

31.12.2019. 

Am 1. Dezember 2010 unterzeichneten die Gründungsgesellschafter des Magdeburger 

Regionalverkehrsverbundes mbH marego den Gesellschaftsvertrag. Am Stammkapital in Höhe 

von 25.000,00 € hält die BördeBus Verkehrsgesellschaft mbH einen Anteil von 4.068,00 €. 

Mit dem Ziel, die Attraktivität des ÖPNV zu erhöhen und neue Fahrgastpotentiale zu erschließen, 

wurde der Verbundtarif zum 12. Dezember 2010 eingeführt. 
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Öffentliches Interesse: 

Leitziel Strategisches Ziel Zweck 

Sicherung bedarfsgerechte] 
Mobilität und 

Infrastruktur 

wohnortnahe Versorgung bedarfsgerechter 

mit Verkehrsleistung öffentlicher 

straßengebundener 
- Personenverkehr 

attraktiver Wohnstandort 

Organe / Gremien und ihre Mitglieder: 

Gremien 

Gesellschafterversammlung 
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Mitglieder Gesellschafterversammlung 

Name Mandatsfkt. Fraktion gültig 

Stichnoth, Martin Vorsitzender 

Behrens, Manfred Mitglied CDU seit 09.07.2024 

Böttcher, Marius Mitglied AfD seit 09.07.2024 

Czernitzki, Klaus Mitglied DIE LINKE seit 09.07.2024 

Kanngießer, Benjamin Mitglied UWG seit 09.07.2024 

Keindorff, Franz-Ul- Mitglied FDP-Zukunft Börde seit 09.07.2024 

rich 
Kuthe, Burkhard Mitglied SPD bis 08.07.2024 

Müller, Werner Mitglied SPD seit 09.07.2024 

Schlenker, Thomas Mitglied Bündnis 90/Die bis 08.07.2024 
GRÜNEN 

Schmirander, Thomas Mitglied AfD seit 09.07.2024 

Walker, Hans- Mitglied CDU seit 09.07.2024 
Joachim 
Webel, Michael Mitglied CDU bis 08.07.2024 

Zietmann, Felix Mitglied AfD bis 08.07.2024 

Geschäftsführung 

Erdmann, Dorita (Geschäftsführerin) 

Bezüglich der Angaben zu den Bezügen der Geschäftsführerin hat die Gesellschaft von 

der Schutzklausel nach $ 286 Abs. 4 HGB Gebrauch gemacht. 
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Ist 2024. 
Personalaufwand in Euro 9.585.585 

a) Lôhne und Gehälter in Euro 7.983.026 
b) soziale Abgaben in Euro 1.602.559 

EBITDA in Euro 1.109.426 
Umsatzrendite 0. 

Personalumsatzquote (Personalauf- 
wandsquote) in % 

Anlagedeckungsgrad 1 in % 

Eigenkapitalquote I in % 

Eigenkapitalquote Il in % 

__Ist2022 
8.453.165 
6.994.404 
1.458.761 
1.563.414 

«hi 
50 

66 
DE 

34 

Bilanz (alle Angaben in Euro) a u un 

Anlagevermögen 

Immaterielle Vermögensgegenstände 20.467 
Sachanlagen 3.965.079 

Finanzanlagen 4.068 
Umlaufvermögen 4.837.962 

Vorräte 

Forderungen und sonst. Vermögensge- 

genstände 

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditin- 
stituten 

Rechnungsabg.posten 

Summe Aktiva 

Eigenkapital 3.472.739, 
Stammkapital 60.000! 

Kapitalrücklage 1.545.225. 
Gewinnvortrag/Verlustvortrag 1.843.275. 

Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 24.239 
Rückstellungen 452.204 

Verbindlichkeiten 4.908.59 
Summe Passiva 8.833.541 

__Ist2022 
4.193.714 

12.736 
4.176.910 

4.068. 
4.079.823 
169.484 

1.642.675 

2.267.664 

3.443 
8.276.980 
2.785.667. 

60.000 
1.545.225. 
983.268 
197.173 
644.185 

4.847.129 
_8.276.980 

GuV (alle Angaben in Euro) nn an 

Umsatz 

Sonstige betriebliche Erträge 

Materialaufwand 8.023.702 
Personalaufwand 9.585.585 
Abschreibungen 1.047.733 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.216.021 

Zwischenergebnis 61.693. 
Gesamtleistung 19.934.733 | 
Finanzergebnis -26.811 

Steuern 10.643 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 24.239 | 

227152022) 
16.817.011 
2.140.662 
7.894.766 
8.453.165 
1.382.952 
1.046.329 
180.462 

18.957.674 
-35.881_ 
-52.592 
197.173 

Personal (alle Angaben in Anzahl 

Ist 2024 | 
Beschäftigte (Durchschnitt) 174 

Ist 2022 
171 
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Auszüge aus dem Lagebericht für das Geschäftsjahr 2024: 

1. Allgemeine und strukturelle Entwicklung 

Die Gesellschaft betreibt den öffentlichen Personennahverkehr im Landkreis Börde. Über die 

Kreisgrenze hinaus werden die Landeshauptstadt Magdeburg sowie Gemeinden im Altmarkkreis 

Salzwedel und in Niedersachsen angefahren. 

Grundlage dieser Verkehre bilden 53 Linienverkehrsgenehmigungen nach $ 42 PBefG. 

Die Realisierung der Linienverkehre erfolgt unter Einbeziehung von 3 vertragsgebundenen Un- 

ternehmen mit Standard-Linienbussen sowie 4 Unternehmen mit Kleinbussen. 

Durch, und im Auftrag der BördeBus VGmbH wurde im Jahr 2024 eine Verkehrsleistung in Höhe 

von 8.801.356 Wagenkilometern erbracht. Hiervon entfielen 8.592.184 Wagenkilometer auf den 

Linienverkehr gemäß $ 42 PBefG. 

Die BördeBusVerkehrsgesellschaft mbH verfügt über ein integriertes Managementsystem. 

Sie ist außerdem verpflichtet, ein Energieaudit nach $ 8 EDL-G durchzuführen. 

2. Lage der Gesellschaft 

2.1 Vermögenslage 

Die Bilanzsumme hat sich um TEUR 1.198 auf TEUR 8.834 verringert. 

Diese Entwicklung ist auf der Aktivseite auf Abnahmen des Anlagevermögens um TEUR 1.040 

und des Umlaufvermögens um TEUR 158 zurückzuführen. 

Auf der Passivseite resultiert der Rückgang der Bilanzsumme aus Verminderungen des mittel- 

und langfristigen Fremdkapitals um TEUR 913 und des kurzfristigen Fremdkapitals um 

TEUR 310. 

Das Eigenkapital ist im Berichtsjahr in Höhe des Jahresüberschusses um TEUR 24 auf 

TEUR 3.473 gestiegen. Die Eigenkapitalquote am Bilanzstichtag beträgt 39,4 % (Vj: 34,4 %). 

2.2 Finanzlage 

Im Berichtsjahr wurde ein Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit von TEUR 480 er- 

wirtschaftet. Unter Berücksichtigung der Mittelzuflüsse aus Investitionstätigkeit (TEUR 107) und 

der Mittelabflüsse aus Finanzierungstätigkeit (TEUR -1.006) ergab sich eine Verringerung des 

Finanzmittelbestandes um TEUR 419 auf TEUR 3.073 zum Bilanzstichtag. 
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Die der Gesellschaft von den Hausbanken eingeräumten Kreditlinien in Höhe von TEUR 600 

wurden zum Bilanzstichtag nicht in Anspruch genommen. 

Die Gesellschaft war im Berichtsjahr stet in der Lage, die fälligen Zahlungsverpflichtungen zu 

erfüllen. 

2.3 Ertragslage 

Die Gewinn- und Verlustrechnung weist für das Geschäftsjahr 2024 mit einem Jahresüberschuss 

von TEUR 24 einen im Vergleich zum Vorjahr um TEUR 639 niedrigeren Gewinn aus. 

Die Umsatzerlöse sind mit TEUR 19.477 um TEUR 166 im Vergleich zum Vorjahr gestiegen. Der 

Posten enthält mit TEUR 13.133 Zuwendungen und mit TEUR 6.094 Personenverkehrserlöse. 

Die Betriebsleistung hat sich von TEUR 19.530 im Vorjahr um TEUR 206 (=1, 1%) auf TEUR 

17.736 erhöht. Die betrieblichen Aufwendungen sind von TEUR 19.041 im Vorjahr um TEUR 828 

(=4, 3%) auf TEUR 19.869 gestiegen. Das Betriebsergebnis hat sich daher im Vorjahresvergleich 

um TEUR 622 auf TEUR -133 vermindert. 

Das Finanzergebnis ist im Vergleich zum Vorjahr um TEUR 22 auf TEUR -27 zurückgegangen. 

Das neutrale Ergebnis ist von TEUR 179 im Vorjahr auf TEUR 184 im Berichtsjahr gestiegen. 

3. Personal- und Sozialwesen 

Im Jahresdurchschnitt waren 174 (VJ: 172) Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt. 

Der Lohn- und Gehaltstarif lief zum 30. April 2025 aus. 

4. Ausblick sowie Risiken und Chancen der künftigen Entwicklung 

Auf der Grundlage des durch den Kreistag im Dezember 2017 beschlossenen 

Nahverkehrsplanes hat die BördeBus Verkehrsgesellschaft mbH am 30. August 2019 den An- 

trag auf Wiedererteilung der Liniengenehmigungen zum 1. Januar 2020 gestellt. Dem Antrag 

wurde mit Bescheid vom 12. November 2019 stattgegeben. Der Öffentliche Dienstleistungs- 

auftrag (ODA) für den Zeitraum vom 1. Januar 2020 bis 31. Dezember 2029 wurde am 11. Juni 

2019 unterzeichnet. 

Die BördeBus Verkehrsgesellschaft mbH hat ein Risikofrüherkennungssystem eingerichtet. Die 

Dokumentation erfolgt in einem Risikohandbuch. Im Rahmen dieser Dokumentation werden 

Risiken und Maßnahmen sowie Kontrollen zur Bewertung der Risiken definiert. 

Risiken der Künftigen Entwicklung bestehen vor allem im Fachkräftemangel sowie in steigenden 

Energie- und Kraftstoffkosten. 
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Chancen bestehen u. a. in der Gewinnung zusätzlicher Fahrgäste durch die Einführung des 

Deutschlandtickets. 

Mit dem Ziel, den ÖPNV in Deutschland attraktiver zu machen, wurde auf Betreiben der Politik 

das „Deutschlandticket“(D-Ticket) beschlossen und zum 1. Mai 2023 bundesweit eingeführt. Beim 

D-Ticket handelt es sich um ein Abonnement, welches in digitaler Ausgabeform (Chipkarte, 

Handyticket) zu einem Preis von monatlich aktuell EUR 58 zur Nutzung des ÖPNV in ganz 

Deutschland berechtigt 

Da dieser monatlich zu zahlende Preis teilweise deutlich unterhalb der bisherigen Angebote liegt, 

wird der Verkauf des D-Tickets bis’ einschließlich 2025 durch Finanzmittel des Bundes unter- 

stützt. 

Für 2025 ist die Einführung eines Einnahmeaufteilungsverfahrens (EAV) auf Bundes- und 

Landesebene geplant (Stufe 2). Dabei wird weiterhin der Wohnort des Fahrgastes (PLZ) das 

maßgebliche Verteilungskriterium für einen Ausgleich auf Bundesebene sein (16 Bundesländer). 

Per Vorabzuscheidungen werden vom Bruttofahrgeld eines D-Tickets der sogenannte Ver- 

triebsanreiz in Euro abgezogen und vom Unternehmen einbehalten. Anschließend werden 3% 

des verbleibenden Betrages abgezogen und den Bundesländern nach einem Verteilungsschlüs- 

sel zugeordnet (sogenannte 17. Schublade, touristische Schublade). 

Die nach Vorabzuscheidung verbleibenden Einnahmen werden nach dem Postleitzahlgebiet den 

Bundesländern zugeteilt. Für das Land Sachsen-Anhalt ist in der Landes-EAV für Verkehrsun- 

ternehmen der Einnahmeeinbehalt vorgesehen für Verkäufe des D-Tickets, im eigenen 

Verkehrsgebiet an Fahrgäste, die ihren Wohnort im eigenen Verkehrsgebiet haben. Dies trifft im 

Wesentlichen auf die verkauften D-Tickets im Schülerverkehr des Landkreises Börde zu. 

Insgesamt wird sich der Bedarf an öffentlichen Zuwendungen deutlich erhöhen (ÖDA, Entwick- 

lung der Regionalisierungsmittel). 

Es wird auf die geringen Einflussmöglichkeiten des Unternehmens insbesondere bei der Beschaf- 

fung von Energie (Kraftstoffe und stationärer Verbrauch) und beim Bezug von Verkehrsleistungen 

verwiesen. Bei den Kraftstoffkosten liegt das Preisniveau gegenwärtig auf dem Niveau des Vor- 

jahres, jedoch weiterhin ca. 23 % oberhalb der Kosten in 2021. 

Die Einführung des D-Tickets hat zu einer veränderten Verkehrsnachfrage auch auf lokaler 

Ebene geführt. Insbesondere bei Teilen der Rufbusverkehre zeigt sich, dass diese Verkehrsform 

nicht mehr der Fahrgastnachfrage entspricht. Hier wurde bereits begonnen, einzelne Fahrten in 

ein reguläres (ständiges) Verkehrsangebot mit Linienbussen umzustellen. Wegen des beste- 

henden Fachkräftemangels bei Betreibern und deren Subunternehmern stoßen die Möglichkei- 

ten des Ausbaues des Verkehrsangebotes insgesamt an ihre Grenzen. 

Für das Geschäftsjahr 2025 wird mit Umsatzerlösen von TEUR 21.349, sonstigen betrieblichen 

Erträgen von TEUR 185, Materialaufwendungen von TEUR 8.696, Personalaufwendungen von 

-13- Beteiligungsbericht 2025



TEUR 10.229, Abschreibungen von TEUR 1.033, sonstigen betrieblichen Aufwendungen TEUR 

1.446 und Zinsaufwendungen von TEUR 85 gerechnet. Es wird daher ein positives 

Jahresergebnis in Höhe von TEUR 33 erwartet. 
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Adresse 

Otto-von-Guericke-Straße 65 

39104 Magdeburg 

Einteilung 

Unternehmen des privaten Rechts 

Gesellschaftsvertrag/Satzung 

Es gilt der Gesellschaftervertrag in der Fassung vom 26.03.2014. 

Stammkapital 

25.000,00 € 
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Gesellschafter 

BördeBus Verkehrsgesell- 16,27 % 4.068,00 € 

schaft mbH 

DB Regio AG Region Südost 8,11 % 2.026,00 € 
Kreisverkehrsgesellschaft 15,85 % 3.962,00 € 

Salzland mbH 

Magdeburger Verkehrsbe- 39,91 % 9.978,00 € 
triebe GmbH & Co. KG 

Nahverkehrsgesellschaft Je- 8,55 % 2.138,00 € 
richower Land mbH 

ODEG Ostdeutsche Eisen- 2,20 % 551,00 € 

bahn GmbH 
Regionalverkehre Start 9,11 % 2.277,00 € 
Deutschland GmbH 

Mit notarieller Urkunde vom 3. Dezember 2024 hat die Abellio Rail Mitteldeutschland GmbH, 

Halle/Saale, ihre Geschäftsanteile an der Gesellschaft an die Regionalverkehre Start Deutsch- 

land GmbH, Frankfurt/Main, veräußert und ist damit als Gesellschafter ausgeschieden. 

Handelsregister 

HRB 14170, Amtsgericht Stendal 

Rechtsform 

GmbH 

Wirtschaftsjahr 

01.01. — 31.12. 

Beschluss Jahresabschluss 

Am 11.06.2025 wurde von der Gesellschafterversammlung beschlossen: 

1: Der Jahresabschluss auf den 31. Dezember 2024 mit einer Bilanzsumme von 

953.305,63 Euro und einem Jahresüberschuss in Höhe von 16.093,82 Euro wird fest 

gestellt. 

2. Dem Geschäftsführer Herrn Marcel Czarnecki wird für das Geschäftsjahr 2024 Entlastung 

erteilt. 

Der Jahresüberschuss in Höhe von 16.093,82 Euro wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

Die Differenz zwischen Mittelabfluss und Vorauszahlung der Verkehrsunternehmen auf 

Basis der Dienstleistungsvereinbarung beträgt 156.598,35 Euro und wird nach Spitz- 

abrechnung den Verkehrsunternehmen rückerstattet. 
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Abschlussprüfer 

Hildebrandt GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Aufgaben und Ziele 

Gegenstand des Unternehmens ist die Abstimmung, Ausgestaltung und Erfüllung der im ge- 

meinsamen Interesse der Gesellschafter zu koordinierenden Aufgaben im Öffentlichen Perso- 

nennahverkehr (ÖPNV) im eigenen Namen und/oder für Dritte im Wege der Geschäftsbesor- 

gung oder als sonstige Dienstleistung. 

Kurzbeschreibung des Unternehmens 

Die marego. GmbH übernimmt für die Gesellschafter im Verbundgebiet insbesondere folgende 

Aufgaben: 

Erarbeitung und Weiterentwicklung eines möglichst einfachen, fahrgastfreundlichen und 

überschaubaren Verbundtarifs unter Berücksichtigung der Aufwands- und 

Ertragsentwicklung 

Vereinbarung mit Dritten über Übergangstarife und sonstige verkehrliche und tarifliche 

Kooperationen 

Erarbeitung, Fortschreibung und Umsetzung der Einnahmenaufteilung unter den 

Verbundunternehmen 

Ermittlung verbundbedingter Lasten und Verhandlungen über den Ausgleich 

Erstellung, Fortschreibung und Umsetzung eines Kostenaufteilungsverfahrens zur 

Finanzierung der durch Erträge und Zuschüsse nicht gedeckten Aufwendungen der 

Gesellschaft 

Ziel des gemeinsamen Tarifs in der Region Magdeburg ist eine Steigerung der Attraktivität des 

ÖPNV und das Erschließen zusätzlicher Fahrgastpotentiale. 

-17- Beteiligungsbericht 2025



Öffentliches Interesse: 

Ziel des Unternehmens ist die Abstimmung, Ausgestaltung und Erfüllung der im gemeinsamen 

Interesse der Gesellschafter zu koordinierenden Aufgaben im öffentlichen Personennahverkehr 

im eigenen Namen und / oder für Dritte im Wege der Geschäftsbesorgung oder als sonstige 

Dienstleistung. 

Dies umfasst alle öffentlichen Personennahverkehre mit Eisenbahn nach $ 3 Abs. 1 Allgemeines 

Eisenbahngesetz, mit Straßenbahnen und Kraftfahrzeugen nach 88 42 und 43 

Personenbeförderungsgesetz sowie ergänzende Verkehre mit alternativen Bedienungsformen, 

die zum Leistungsangebot im ÖPNV gehören, und Fähren in der Landeshauptstadt 

Organe / Gremien und ihre Mitglieder: 

Gremien 

Gesellschafterversammlung 

Geschäftsführung 

Czarnecki, Marcel (Geschäftsführer) 

Bezüglich der Angaben zu den Bezügen der Geschäftsführer hat die Gesellschaft von 

der Schutzklausel nach $ 286 Abs. 4 HGB Gebrauch gemacht. 

Beteiligungsbericht 2025 -18-



Kennzahlen = : = 
7 1620241! =, iSt202 222 2.150002 

Personalaufwand in Euro 407.368. 5 293.329. 
a) Löhne und Gehälter in Euro : 305.81 232.652 

b) soziale Abgaben in Euro 101.54 ) _ 60.677 

EBITDA in Euro 29.36! ___18.540 

Umsatzrendite in % 1 2 
Personalumsatzquote (Personalauf- 61 

wandsquote) in % ei 

Anlagedeckungsgrad 1 in % 4.014 

Eigenkapitalquote | in % 05 

Eigenkapitalquote Il in % 5 

Bilanz (alle Angaben in Euro : STD DA | _ — je = = 5022) 

Anlagevermögen 21.574 3.760 

Immaterielle Vermögensgegenstände 17.816. 1.000 

Sachanlagen 3.758 | 7260 
Umlaufvermögen 919.246 | 3.034.745. 

Forderungen und sonst. Vermögensge- 353.280 1.515.148 

genstände ie : 2 3 

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditin- 565.966 . 1.519.598 
stituten | 

Rechnungsabg.posten 12.486 | : 1.012 

Summe Aktiva 953.306 3.039.518. 
Eigenkapital 179.175. 150.941 

Stammkapital 25.000 25.000. 
Gewinnvortrag/Verlustvortrag 116.279. 

Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 9.662. 

Rückstellungen 403.189 
Verbindlichkeiten 2.485.388. 

Summe Passiva 3.039.518. 

GuV (alle Angaben in Euro) _ - = - 
21812022] 

Umsatz 484.767 

Sonstige betriebliche Erträge . 51.448 

Personalaufwand 293.329. 
Abschreibungen 4.421. 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 224.346 

Zwischenergebnis _14.119. 
Gesamtleistung 536.215 

Finanzergebnis 0 

Steuern 4.457 
Jahresüberschuss/-fehlbetrag 9.662 

Personal (alle Angaben in Anzahl on nn 

Ist 2024 Ist 2022 

Beschäftigte (Durchschnitt) 6. 4 
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Auszüge aus dem Lagebericht für das Geschäftsjahr 2024: 

1. Geschäftsverlauf 

Der Geschäftsverlauf ist insgesamt als positiv zu bewerten. Das Geschäftsjahr wurde, wie in den 

Vorjahren, mit einem Jahresüberschuss abgeschlossen. 

Im Jahr 2024 lag der Fokus der Verbundarbeit auf den folgenden Themen: 

> Begleitung der Themengebiete rund um das Deutschland-Ticket, insbesondere die 

Mitgestaltung des Landeseinnahmeaufteilungsverfahren in Sachsen-Anhalt. 

> Initiierung der landesweiten brancheinternen Initiative zur Harmonisierung des ÖPNV 

in Sachsen-Anhalt. 

> Festlegung der Strategie „marego 2030“ für den Verkehrsverbund und die Umsetzung 

der ersten Schritte zu ihrer Realisierung. 

> Vorbereitung des Gesellschafterwechsels und Beitritt der Regionalverkehre Start 

Deutschland GmbH. 

> Stabilisierung der Personallage im Verbundbüro. 

2. Lage der Gesellschaft und Geschäftsergebnis 

2.1 Ertragslage 

Aus den für die Gesellschafter erbrachten Service- und Managementleistungen resultierten für 

das Geschäftsjahr 2024 Umsatzerlöse in Höhe von TEUR 327 (Vj: TEUR 617). Bei den sonstigen 

betrieblichen Erträgen entfallen TEUR 14 (Vj: TEUR 9) auf die Erstattungen bei Arbeitsun- 

fähigkeit. 

Größter Posten bei den betrieblichen Aufwendungen stellten mit TEUR 407 (Vj: TEUR 309) die 

Personalkosten dar (Gehälter inkl. sozialer Abgaben). 

Insgesamt konnte ein Jahresüberschuss von TEUR 16 (Vj: TEUR 12) erzielt werden. 

2.2 Vermögenslage 

Die Bilanzsumme ist von TEUR 955 im Vorjahr um TEUR 2 auf TEUR 953 zurückgegangen. 

Diese Entwicklung beruht auf der Aktivseite vor allem auf einer Abnahme des Umlaufvermögens 

um TEUR 22. Der Rückgang des Umlaufvermögens ist im Wesentlichen auf Verminderungen der 

liquiden Mittel um TEUR 19 zurückzuführen. Gegenläufig dazu ist das Anlagevermögen um 

TEUR 20 gestiegen. 
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Auf der Passivseite resultiert der Rückgang der Bilanzsumme bei einer Erhöhung des Eigen- 

kapitals um TEUR 16 aus der Abnahme des kurzfristigen Fremdkapitals um TEUR 18. 

Die Gesellschaft verfügt zum Bilanzstichtag über ein Eigenkapital in Höhe von TEUR 179. 

Das Eigenkapital hat sich entsprechend des im Berichtsjahr erwirtschafteten 

Jahresüberschusses erhöht. Die Eigenkapitalquote ist daher von 17,1 % im Vorjahr auf 

18,8 % zum Bilanzstichtag gestiegen. 

Die Verminderung des kurzfristigen Fremdkapitals beruht im Wesentlichen auf Rückführungen 

der Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern um TEUR 117. Gleichzeitig sind die Liefer- und 

Leistungsverbindlichkeiten um TEUR 101 gestiegen. 

2.3 Finanzlage 

Die Gesellschaft hat im Berichtsjahr aus der laufenden Geschäftstätigkeit einen Cashflow von 

TEUR 6 und einen Cashflow aus Investitionstätigkeit von TEUR -25 erzielt. Der Finanzmit- 

telbestand ist daher von TEUR 585 zum Bilanzstichtag des Vorjahres um TEUR 19 auf TEUR 

566 zum Bilanzstichtag zurückgegangen. 

Die Überdeckung in der Liquidität ersten Grades beträgt TEUR 145 (Vj: TEUR 146). 

Die Finanzlage der Gesellschaft ist weiterhin positiv und stabil. Es wurden im Geschäftsjahr 

2024 keine Kredite aufgenommen und keine größeren Investitionen getätigt. Das Finanzierungs- 

modell des Magdeburger Regionalverkehrsverbundes marego über eine Dienstleistungsverein- 

barung stellt diesen Sachverhalt auch zukünftig sicher. Die Zahlungsfähigkeit der Gesellschaft 

war jederzeit gesichert. 

Wesentliche Finanzinstrumente stellen die kurzfristigen Forderungen und Verbindlichkeiten 

gegenüber Gesellschaftern sowie die liquiden Mittel dar. Unser Risikomanagement in Bezug auf 

Finanzinstrumente ist neben einer Liquiditätsplanung auf eine zeitnahe Realisierung von Forder- 

ungen ausgerichtet. Ausfallrisiken, Liquiditätsrisiken oder Risiken aus Zahlungsschwankungen 

sehen wir nicht. 

3. Chancen- und Risikobericht 

Die Finanzierung der Gesellschaft ist, wie auch in den Vorjahren, durch eine Dienstleistungsver- 

einbarung (Vertrag zur Erfüllung der Aufgaben gem. $ 7 Verbundtarif-Kooperations- und Ein- 

nahmeaufteilungsvertrag) mit den Gesellschaftern sowie eine Kooperationsvereinbarung mit den 

Kooperationspartnern - also den Verkehrsunternehmen, die den Verbundtarif marego zwar 

anerkennen und verkaufen, selbst aber nicht Gesellschafter werden wollen - sichergestellt. 
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Aufgrund der geringen Mitarbeiterzahl und des geringen Durchschnittsalters bestehen weiterhin 

Risiken durch Mitarbeiterfluktuation, denen aber durch eine proaktive Personalpolitik 

inklusive der Personalpflege entgegengewirkt werden kann. 

4. Prognosebericht 

Die Geschäftsführung erwartet für das Jahr 2025 bei Umsatzerlösen von TEUR 1.011, Perso- 

nalaufwendungen von TEUR 534 und sonstigen betrieblichen Aufwendungen von 

TEUR 439 ein positives Jahresergebnis in Höhe von TEUR 25. 

Im Jahr 2025 stehen die weitere Vorbereitung der Umsetzung der Strategie ,marego 2030“ sowie 

die Stärkung der regionalen Vernetzung im Fokus. Ziel ist es, die Bedeutung des marego-Ver- 

bundes weiter auszubauen - insbesondere durch die Maßnahmen im Rahmen des Jubi- 

läumsjahres „15 Jahre marego“. 
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Adresse 

Straße der Jugend 6 
38486 Klötze 

Einteilung 

Unternehmen des privaten Rechts 

Gesellschaftsvertrag/Satzung 

Es gilt der Gesellschaftschaftsvertrag vom 24.11.2020. 

Stammkapital 

26.100,00 € 
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Gesellschafter 

Landkreis Börde 50,00 % 13.050,00 € 

Handelsregister 

HRB 1613, Amtsgericht Stendal 

Rechtsform 

GmbH 

Wirtschaftsjahr 

01.01. - 31.12. 

Beschluss Jahresabschluss 

Am 23.09.2025 wurde von der Gesellschafterversammlung beschlossen: 

1. Der von der JK MaTAX  Wirtschañftsprüfung GmbH Magdeburg - 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mit einem uneingeschränken Bestätigungsvermerk 

versehene Jahresabschluss zum 31.12.2024 wird festgestellt. 

Der Geschäftsführerin wird für das Wirtschaftsjahr 2024 die Entlastung erteilt. 

Der Jahresüberschuss in Höhe von 440,87 Euro wird in die Gewinnrücklage eingestellt. 

Abschlussprüfer 

JKMaTAX Wirtschaftsprüfung GmbH 

Aufgaben und Ziele 

Gegenstand des Unternehmens laut Gesellschaftsvertrag ist die Erarbeitung und Koordinierung 

von Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen für Arbeitslose oder von Arbeitslosigkeit bedrohte Arbeit- 

nehmer, Maßnahmen der Landschafts- und Denkmalpflege, die sanfte touristische Erschließung, 

Vorbereitung und Realisierung von umweltsanierenden Maßnahmen, die Stärkung der wirtschaft- 

lichen Infrastruktur sowie Unterstützung von Existenzgründungen. 
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